
Neue Wege der Abfallbehandlung in Nicaragua

Keine Müllabfuhr. Das heißt Müll auf den Straßen, in den Flüssen, auf den Feldern
und brennende Abfallhaufen. Die 1800 Einwohner*innen der nicaraguanischen
Gemeinden Dulce Nombre und San Pedro haben die verheerenden ökologischen
und gesundheitlichen Probleme der aktuellen Situation schon lange erkannt.
Nun wird in den Dörfern eine Insellösung zur Abfallbehandlung geschaffen:
Sammlung, Sortierung und Verwertung werden direkt vor Ort umgesetzt.
In einer einjährigen Anlaufphase wird eine Frauenkooperative zum Recycling
des Mülls gegründet, es findet umfangreiche Umweltbildung an den Schulen und
in Gemeindezentren statt und der Betrieb der Anlage wird aufgenommen. So
wird das Verwertungssystem nach Projektabschluss Ende 2021 alle laufenden
Kosten durch eigene Einnahmen decken können.
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